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Antrag gemäß §9 der Geschäftsordnung des Rates der Universitätsstadt Siegen zur 
Sitzung des Kulturausschusses am 23.02.2021 

Betreff: Bibliotheksausweis für Erstklässler 

Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die Volt-Fraktion im Rat der Stadt Siegen bittet, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der 
nächsten Sitzung des Kulturausschusses am 23.02.2021 zu setzen. 

Beschlussvorschlag: 

Der Kulturausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Siegen:: 

Zur Einschulung erhält jedes Siegener Kind einen Bibliotheksausweis der Stadtbibliothek 
Siegen. Zum ersten Besuch in der Stadtbibliothek wird ein Erstlesebuch als Geschenk 
überreicht. 

Begründung: 

Laut IGLU-Studie (2016) können 18.9 % aller Zehnjährigen nicht sinnentnehmend lesen — 
verstehen also einen gelesenen Text nicht, weil sie die grundlegende Kulturtechnik beim 
Übergang in eine weiterführende Schule nicht beherrschen. Die Kinderbuchautorin Kirsten 
Boie konstatierte in ihrer "Hamburger Erklärung": "Wer nach der Grundschulzeit nicht 
sinnentnehmend lesen kann, wird es in den weiterführenden Schulen nicht lernen. [...] 
Neben den Folgen, die eine fehlende Lesefähigkeit für jeden Einzelnen von ihnen haben 
wird, sind auch die Folgen für die Gesellschaft insgesamt erschreckend." Die Notwendigkeit 
von Leseförderung wird von Politiker*Innen auf Bundes-, Landes- und kommunaler Ebene 
bestätigt, ein tatsächliches Bemühen, etwas am Zustand zu ändern ist bislang kaum zu 
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erkennen. Leseförderung ist aber eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe. Hier setzt der 
vorliegende Antrag an. 

Durch die Überreichung eines Bibliotheksausweises an alle Siegener Erstklässler*Innen wird • 
ein niedrigschwelliges Angebot zur kulturellen Teilhabe gemacht. Dies ist notwendig, da 
gerade von den Familien, die vom Bildungswesen schwer erreicht werden selten die 
Initiative ausgeht. Eine erste Hürde — die Beantragung eines Bibliotheksausweises — wird so 
beseitigt. Eine höhere Quote an Kindern, die die Stadtbibliothek nutzen, kann dadurch 
erreicht werden. 

Der Bibliotheksausweis soll am Tag der Einschulung durch die Klassenlehrer*Innen 
überreicht werden. Darüber hinaus wäre eine schöne Geste in diesem Zusammenhang ein 
persönliches Schreiben des Bürgermeisters zum Schulstart. 

Zwar verfügen die Grundschulen oft über eigene Büchereien, diese sind jedoch oft schlecht 
ausgestattet, sowohl was die Ausstattung mit Medien als auch die Einrichtung betrifft. In 
diesem Zusammenhang sollte über Fördermöglichkeiten, etwa durch die Sparkasse Siegen, 
nachgedacht werden. 

Um einen weiteren Anreiz zu schaffen, die Stadtbibliothek tatsächlich zu besuchen, soll für 
alle Siegener Erstklässlerinnen ein Erstlesebuch als Begrüßungsgeschenk bereitgehalten 
werden. Die hinsichtlich literarischer Gestalt und ästhetischer Qualität stark differierende 
Literaturgattung bedarf einer sehr genauen Auswahl, die durch das Fachpersonal der 
Stadtbibliothek vorgenommen-werden kann, ggf. unter Einbezug von literaturdidaktischer 
Expertise Lehrender der Universität Siegen (Dr. Jana Mikota, Dr. Nadine J. Schmidt, 
konkrete Empfehlungen im Bereich der Neuerscheinungen unter: 
https://www.uni-siegen.de/phil/schrift-kultur/buchempfehlungen/lesekroenchen.de/?lang=de). 
Verschiedene Bücher sollten bereitgehalten werden, um den unterschiedlichen Interessen 
der Kinder gerecht werden zu können. Die Antragsteller halten dies für einen geeigneten 
Ansatz, um auch Kindern aus finanziell schwachen Familien kulturelle Teilhabe zu 
ermöglichen. 

Da die Bibliotheksnutzung für Kinder und Jugendliche ohnehin kostenlos ist, entstehen 
lediglich Verwaltungskosten für die Ausstellung der Ausweise und Anschaffungskosten für 
die zu überreichenden Erstlesebücher. Diese haben eine Preisspanne von etwa 8-11 €, für 
das Jahr 2021 ergibt sich also ein Betrag von ca. 8000 €. 

Mit freundlichen Grüßen 

7.1 e:(7-7. z17 

Samuel Wittenburg Erik Dietrich 
Fraktionsvorsitzender sachkundiger Bürger Kulturausschuss 
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